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Die Gesamtfangmenge an Fischereierzeugnissen aller Länder im Mittelmeer
belief sich 1996 auf 1,5 Mio. t (vgl. Tab. 1). Die größten Fangmengen
entfielen auf die Europäische Union (648 000 t bzw. 43 % der
Gesamtmenge), die Türkei (472 000 t bzw. 31 %), Algerien (100 000 t bzw. 7
%) und Tunesien (83 000 t bzw. 6 %). Nur 2 000 t, das entspricht 0,1 % der
Gesamtfangmenge, wurden vor Ländern gefangen, die nicht Anrainer des
Mittelmeers sind.

Fangmenge

EU-15 648 435

Türkei 472 055

Algerien 99 665

Tunesien 82 861

Insgesamt 1 500 176
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Nach dem Nordostatlantik (in dem die EU-Fangmenge 1996 knapp unter 5
Mio. t lag) ist das Mittelmeer das zweitwichtigste Fischereigebiet für die
Europäische Union; 10 % der Gesamtfangmenge werden diesem Gewässer
entnommen (vgl. Tab. 2). Von den einzelnen Mitgliedstaaten hatte Italien mit
346 000 t (53 % der EU-Gesamtmenge) den größten Anteil. Auf den
folgenden Plätzen lagen Griechenland (140 000 t, 22 %), Spanien (137 000 t,
21 %) und Frankreich (25 000 t, 4 %). Portugal war das einzige Land der EU,
das nicht Anrainer ist und im Mittelmeer fischt. Die Fangmengen waren
verhältnismäßig gering (nur 274 t) und basierten auf dem noch jungen
Thunfischfang.

Für Italien und Griechenland, den einzigen Mitgliedstaaten ohne eine Küste
an einem anderen Meer, stellen die im Mittelmeer gefangenen Fische den
Hauptanteil ihrer jeweiligen Fangmenge (96 bzw. 85 %) dar. Die anderen
Mitgliedstaaten hängen in wesentlich geringerem Maße vom Mittelmeer ab.

Alle Mittelmeer % der 
Gebiete Gesamt-

(t) (t) menge
EU-15 EU-15 6 607 419 648 435 10
Spanien E 1 063 015 136 910 13
Frankreich F 626 636 25 190 4
Griechenland GR 165 646 140 285 85
Italien I 359 337 345 776 96
Portugal P 260 915 274 0
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Im Zeitraum 1971-1996 stieg die Gesamtfangmenge im Mittelmeer um 27 % von 1,2 Mio. t 1971 auf 1,5 Mio. t
1996 an. Dies überdeckt jedoch erhebliche jährliche Schwankungen; die größte Fangmenge von 2 Mio. t wurde
von 1982-1986 verzeichnet (vgl. Abb.1).

Auch die Fangmengen von EU-15 unterlagen jährlichen Schwankungen (wenngleich in geringerem Maße als die
Gesamtfangmenge), dennoch stiegen sie um annähernd 20 % von etwa 550 000 t im Jahre 1971 auf 650 000 t im
Jahre 1996 an.

Die jährlichen Schwankungen überdecken in gewissem Maße die Entwicklung der Fangmengen der einzelnen
Mitgliedstaaten; dennoch läßt sich erkennen, daß Griechenland und Italien einen Zuwachs verzeichneten, Spanien
konstant bei etwa 150 000 t lag und daß die Fangmenge von Frankreich in der ersten Hälfte des Zeitraums von
etwa 50 000 t auf 25 000 t im Jahre 1996 zurückging.
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Insgesamt

1971 1976 1981 1986 1991 1996
EU-15 546 690 738 697 658 648
GR 51 84 88 104 122 140
E 123 152 155 145 139 137
I 50 50 56 45 43 25
IT 323 404 439 404 354 346
P 0 0 0 0 0 0
Insgesamt 1 162 1 459 1 881 2 058 1 349 1 500
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Zwei Arten, die Europäische Sardelle und der Pilchard machen zusammen 41 % der Gesamtmenge der 1996 im
Mittelmeer gefangenen Fische aus (vgl. Tab. 4). Für die EU-Mitgliedstaaten ist der Anteil dieser beiden Arten
weniger hoch: 197 000 t bei einem Fang von insgesamt 648 000 t, (d. h. 30 %). Der Pilchard ist jedoch die
wichtigste gefangene Art aller EU-Anrainerstaaten des Mittelmeers. 1996 entfielen 49 % der Fangmenge dieser Art
im Mittelmeerraum auf die EU.
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Für die Zwecke dieser Statistik wird das Schwarze Meer und das Asowsche Meer dem Mittelmeer zugeschlagen.

Die Fangmengen werden in Lebendgewichtäquivalenten der Anlandung gemeldet. Dieser Wert wird üblicherweise auf der Grundlage
des angelandeten Gewichts unter Verwendung eines Umrechnungsfaktors berechnet. Die Aquakulturerzeugung geht nicht in die
Fangmengen von Fisch und Fischereierzeugnissen ein.

Die Daten beruhen im allgemeinen auf den nationalen Eingaben anhand des Fragebogens STATLANT 37A oder im Rahmen der
Ratsverordnung (EG) 2597/95. Eurostat dankt der FAO für ihren Beitrag bei der Erfassung und Zusammenstellung der Daten,
insbesondere für die Nichtmitgliedstaaten.

Die Daten über die Fischerei im Mittelmeer gelten allgemein als weniger zuverlässig als diejenigen für die anderen Fischereigebiet.
Dies geht auf eine Reihe von Gründen zurück:

½ Die Fischerei im Mittelmeer zeichnet sich dadurch aus, daß hier eine große Zahl kleiner Fischereifahrzeuge fischen, die zahllose
kleine Häfen und Anlandungsplätze anlaufen. Außerdem wird ein Großteil des Fangs nicht über amtliche Märkte verkauft,
sondern ist für den Verzehr vor Ort bestimmt. Die Erfassung von Fangdaten ist für die einzelstaatlichen Behörden sehr
schwierig. Eine vollständige Erfassung ist nur selten möglich; meist werden Stichprobenverfahren genutzt.

½ Die Fischerei im Mittelmeer unterliegt wesentlich weniger Vorschriften als die Fischerei in anderen Gebieten (z. B. in den
Gebieten des Nordost- oder Nordwestatlantiks); die Fischerei wird auch nicht in demselben Maße kontrolliert und überwacht.
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Code Arten Fang Code Arten Fang
(t) (t)

(8��� )UDQNUHLFK

PIL Pilchard - 6DUGLQD�SLOFKDUGXV 110 199 PIL Pilchard - 6DUGLQD�SLOFKDUGXV 6 174
ANE Europäische Sardelle - (QJUDXOLV�HQFUDVLFROXV 87 107 BFT Roter Thun - 7KXQQXV�WK\QQXV 6 058
HKE Europäischer Seehecht - 0HUOXFFLXV�PHUOXFFLXV 41 709 ANE Europäische Sardelle - (QJUDXOLV�HQFUDVLFROXV 3 993
SVE Gestreifte Venusmuschel - 9HQXV�JDOOLQD� 37 607 HKE Europäischer Seehecht - 0HUOXFFLXV�PHUOXFFLXV 1 423
*ULHFKHQODQG ,WDOLHQ

PIL Pilchard - 6DUGLQD�SLOFKDUGXV 18 896 PIL Pilchard - 6DUGLQD�SLOFKDUGXV 42 129
ANE Europäische Sardelle - (QJUDXOLV�HQFUDVLFROXV 15 073 ANE Europäische Sardelle - (QJUDXOLV�HQFUDVLFROXV 40 541
MSM Mittelmeer-Miesmuschel - 0\WLOXV�JDOORSURYLQFLDOLV 12 625 SVE Gestreifte Venusmuscher - 9HQXV�JDOOLQD� 36 707
PIC Schnauzenbrasse - 6SLFDUD  spp 8 307 HKE Europäischer Seehecht - 0HUOXFFLXV�PHUOXFFLXV 30 707
6SDQLHQ $OOH�/lQGHU

PIL Pilchard - 6DUGLQD�SLOFKDUGXV 43 000 ANE Europäische Sardelle - (QJUDXOLV�HQFUDVLFROXV 389 328
ANE Europäische Sardelle - (QJUDXOLV�HQFUDVLFROXV 27 500 PIL Pilchard - 6DUGLQD�SLOFKDUGXV 222 948
OCT Oktopusartige - 2FWRSRGLGDH� 5 800 SVE Gestreifte Venusmuschel - 9HQXV�JDOOLQD� 48 532
HKE Europäischer Seehecht - 0HUOXFFLXV�PHUOXFFLXV 5 000 SIX Sardinellen - 6DUGLQHOOD  spp 46 059
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